
      
 

 

„Die Reform des Sanktionenrechts  

in Deutschland, Österreich und Polen“ 
Wissenschaftliche Tagung am 16.-17.10.2014 

Programm 
 

16.10.2014 – Erster Konferenztag auf der deutschen Seite der Oder 

Europa-Universität Viadrina, Hauptgebäude, Senatsaal (1. OG) 
9.30 – 9.45 Uhr 

Eröffnung und Begrüßung  
Prof. Dr. Maciej Małolepszy (Frankfurt/Oder und Zielona Gora) 

9.45 – 11.30 Uhr 

Panel 1. 

Grundlagen der Reform  

des Sanktionenrechts   

 Dr. habil. Justyn Piskorski (Posen) 

Welche Rationalität?: Ein Versuch der Rekonstruktion der 

weltanschaulichen Grundlagen der gegenwärtigen Reform 

des polnischen Sanktionenrechts 

 Dr. Elżbieta Hryniewicz (Posen) 

Die Kriminalstrafe im polnischen Recht und Vorschläge zu 

ihrer Änderung – eine Evolution oder eine Rückkehr zu ihren 

Wurzeln? 

 Dr. Thomas Bode (Frankfurt/Oder) 

Grundproblem der Zweispurigkeit des deutschen Strafrechts 

 Moderation: Prof. Dr. Dr. h.c. Andrzej J. Szwarc (Posen) 

11.30 – 11.45 Uhr Kaffeepause 

11.45 – 12.55 Uhr 

Panel 2. 

Elektronischer Hausarrest 

 Prof. Dr. Gudrun Hochmayr (Frankfurt/Oder) 

Der elektronische Fußfessel im Sanktionensystem 

 Olga Łączkowska (Posen) 

Die elektronische Aufsicht als System der Vollstreckung von 

Freiheitsstrafen –  Theorie, Praxis und Änderungsvorschläge 

 Moderation: Prof. Dr. Robert Zawłocki (Posen) 

12.55 – 13.55 Uhr Mittagessen 

 

13:55 – 14:30 Uhr 

Panel 3. 

Die Isolation der gefährlichsten 

Straftäter nach der Verbüßung 

der Freiheitsstrafe 

 Prof. Dr. Jörg Kinzig (Tübingen) 

Aufstieg und Fall des Therapieunterbringungsgesetzes:  

ein Überblick 

 Dr. Joanna Długosz (Frankfurt/Oder und Posen) 

Rechtsstaatliche Schranken für die postpönale Isolation von 

gefährdenden Personen 

 Moderation: Prof. Dr. Jan C. Joerden (Frankfurt/Oder) 
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14.30 – 14.45 Uhr Kaffeepause 

14.45 – 16.00 Uhr 

Panel 4. 

Die Reform der Geldstrafe 

 Prof. Dr. Frieder Dünkel, Nicolas Mohr (Greifswald) 

Die Geldstrafe und ihre Surrogate im deutschen Strafrecht – 

Praxiserfahrungen und Reformüberlegungen 

 Prof. Dr. Maciej Małolepszy (Frankfurt/Oder und 

Zielona Gora) 

Modell der Vollstreckung der Geldstrafe im polnischen 

Strafrecht 

 Moderation: Prof. Dr. Sławomir Steinborn (Danzig) 

17.30 Uhr Abendessen (Collegium Polonicum in Slubice) 

 

 
Übernachtung (Studentenwohnheim „Forum” in Slubice) 

 

 

17.10.2014 – Zweiter Konferenztag auf der polnischen Seite der Oder 

Collegium Polonicum in Slubice, Konferenzsaal  (Raum 13) 
8.00 – 9.00 Uhr Frühstück (Collegium Polonicum in Slubice) 

9.00 – 10.45 Uhr 

Panel 5. 

Fahrverbot, Entziehung der 

Fahrerlaubnis und 

Trunkenheitsfahrt 

 Carolin Schmidt (Frankfurt/Oder) 

Deliktsunabhängiges Fahrverbot – Die vorgesehene 

Aufwertung von einer Nebenstrafe zur selbstständigen 

Sanktion 

 Dr. Dela-Madeleine Halecker (Frankfurt/Oder) 

Die Entziehung der Fahrerlaubnis (§ 69 StGB) – Maßregel der 

Besserung und Sicherung? 

 Eryk Sokołowski (Frankfurt/Oder) 

Die Reform der Sanktionen für Trunkenheitsfahrten im 

polnischen Strafrecht 

 Moderation: Prof. Dr. Brian Valerius (Bayreuth) 

10.45– 11.00 Uhr Kaffeepause 

 

11.00 – 12.00 Uhr 

Panel 6. 

Die Reform der 

Freiheitsbeschränkungsstrafe 

im polnischen Strafrecht 

 

 Magdalena Kowalewska (Posen) 

Die Freiheitsbeschränkungsstrafe aus der Perspektive der 

geplanten Änderungen des polnischen Strafgesetzbuchs 

 Moderator: Prof. Dr. Jerzy Lachowski (Torun) 

12.00 – 13.00 Uhr Mittagessen (Mensa am Collegium Polonicum in Slubice) 

 


